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Kircehturm, den er auch schon gesehen hat, und wenn er auf ihn zugeht,
Kkommt er in ein wohlbekanntes Dorf und hat nur noch zwei Stunden oder

drei, so ist er wieder daheim und hat das Ende der Erde doch nicht gesehen.
Namlich er reist um die Erde, wie man einen Strich mit Kreide um eine

Kugel herumzieht, und kommt zuletzt wieder auf den alten Fleck, von dem
er ausging. Es sind sehon viele soleher Reisen um die Erde nach ver—
schiedenen Richtungen gemacht worden. In zwei bis vier Jahren, je nachdem,
ist alles geschehen. Ist nicht der englische Seekapitän Cook in seinem
Leben zweimal um die ganze Erde herumgereist und von der anderen Seite
wieder heimgekommen? Aber das dritte Mal haben ihn dieVWilden auf der
Insel Owahi totgeschlagen (1779).

Daraus und aus mehreren sicheren Anzeichen erkennen die Gelehrten

folgendes: Die Erde ist nicht bloss eine ausgebreitete, rund abgeschnittene
Flache, nein, sie ist eine ungeheure Kugel. Weiters: Sie hüngt und schwebt
frei, ohne Unterstützung, wie die Sonne und der Mond, in dem unermels-
lichen Raume des Weltalls, unten und oben zwischen lauter himmlischen
Sternen. Weiters: Sie ist rings um und um, wossie Land hat, und wo die
Hitze oder der bitteére Frost es erlaubt, mit Pflanzen ohne Zahl besetzt und
von Lieren und vernünftigen Menschen belebt. Man musls nicht glauben,
dass auf diese Art ein Leil der Geschöpfe abwärts hänge und in Gefahr
stehe, von der Erde weg in die Luft herabzufallen. Dies ist lächerlich.
Uberall werden die Körper dureh ihre Schwere an die Erde angezogen und
kõönnen ihr nicht mehr entlaufen. Überall nennt man unten, was man unter

den Fussen hat, und oben, was über dem Haupte hinaus ist. Niemand
merkt oder kann sagen, dass er unten sei. Alle sind oben, solange sie die
Erde unter den Füssen und den Himmel voll Licht oder Sterne über dem

Haupte haben.
Aber der Leser wird nieht wenig erstaunen, wenn er's zum erstenmal

hören sollte, wie gross diese Kugel sei; denn der Durchmesser der Erde be—
trgt in gerader Linié von einem Punkte der Oberflche dureh den NMittel-
punkt hindureh zum andern Punkt eintausend siebenhundert und zwanzig
deutsche Meilen. Der Umkreis der Kugel beträgt fünftausend vierhundert
deutsche Meilen, und eineé Meile hat zwei Stunden. Ihre Oberfläche aber
enthalt neun Millionen Meilen ins Gevierte, und davon sind fast drei Viertel
Wasser und ein Viertel Land. Ihre ganze Masse aber betrügt mehr als zwei-
tausend funfhundert Millionen Meilen im RKlaftermass. Das haben die Ge—

lehrten mit grosser Genauigkeit ausgemessen und ausgerechnet und sprechen
davon wie von einer gemeinen Sache. Aber niemand kann die göttliche
Allmacht begreifen, die diese ungeheuer grosse Kugel schwebend in einer
unsichtbaren Hand trügt und jedem Pflünzlein darauf seinen TVau und sein
Gedeihen gibt und dem Kindlein, das geboren wird, einen lebendigen Odem
in die Nass. Man rechnet, dass tausend Millionen Menschen zu gleicher Zeit
auf der Erde leben und bei dem lieben Gott in die Kost gehen, ohne das
Getier. Aber es kommt noch besser. Denn zweitens: Die Sonne, so nahe
se zu sein scheint, wenn sie früh hinter den Bergen in die frische Morgen-
luft hinaufschaut, so ist sio doch über zwanzig Milljionen Meilen weit von
der Erde entfernt. Weil aber eine solehe Zahl sieh geschwinder aussprechen
als erwägen und ausdenken lässt, so merke: Wenn auf der Sonne eine schart
geladene Kanone stünde und der Kanonier, der hinten steht und sie richtet,


